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Goetheanum-Stipendien

Die Goetheanum-Stipendien geben die Gelegenheit, an 
laufenden Forschungsarbeiten der Sektionen mitzuar-
beiten. Sie erlauben eine forschende Vertiefung in die 
Anthroposophie und das eigene Fachgebiet und er-
möglichen zugleich an einem vielfältigen, internationa-
len Ort den Horizont zu erweitern. Aus laufenden For-
schungsprojekten der Sektions- und Abteilungsleiter 
sind Teilfragestellungen ausgewählt worden. Für ihre 
Bearbeitung können sich Studierende bewerben.

Beginn der Projekte ist der 14. September (Beginn 
des Herbstsemesters).

Komitee: 
Ignaz Anderson (Iona-Stichting), Anneka Lohn (Evi-
denz-Gesellschaft), Cornelius Pietzner (Vorstand Goe-
theanum), Robin Schmidt (Forschungsstelle Kulturim-
puls), Elizabeth Wirsching (Leiterin der Jugendsekti-
on), Johannes Wirz (Naturwissenschaftliche Sektion)

Mit freundlicher Unterstützung der Iona-Stichting Ams-
terdam und der Evidenz-Gesellschaft Arlesheim/
Schweiz.

Goetheanum Scholarships

The Goetheanum Scholarships provide opportunities 
to participate in ongoing research projects of  the Sec-
tions. The scholarships will allow for deepening know-
ledge of  Anthroposophy, working on a specialised re-
search project and for taking part in the lively interna-
tional atmosphere of  the Goetheanum. 

Students are invited to apply for one of  the listed pro-
jects. They start September 14, with the beginning of  
the autumn semester.

Commitee:
Ignaz Anderson (Iona-Stichting), Anneka Lohn (Evi-
denz Gesellschaft), Cornelius Pietzner (Executive 
Council Goetheanum), Robin Schmidt (Forschungsstel-
le Kulturimpuls), Elizabeth Wirsching (Youth Section), 
Johannes Wirz (Science Section)

With kind support of  Iona-Stichting Amsterdam and 
Evidenzgesellschaft Arlesheim, Switzerland.



Rahmen und Bedingungen
Das Stipendium wird ausgegeben, um sich vertiefend 
mit Anthroposophie auseinanderzusetzen und um das 
jeweilige Projekt zu bearbeiten.

Das Stipendium umfasst:
· Betreuung durch den Projektleiter und einen Ar-
beitsplatz in einer Sektion / Abteilung
· Teilnahme und eigene Beiträge an Kolloquien
· eine finanzielle Unterstützung von 6 x CHF 1200.–
(ca. € 800.-) im Monat. Dies erlaubt die Finanzierung 
der Wohn- und Lebenshaltungskosten, Krankenversi-
cherung, sowie kleinerer Anschaffungen für die Zeit 
des Projekts. 
· Abschlusspräsentation des Projekts und ggf. 
Schriftliche Ausarbeitung und Publikation.
· Goetheanum-Studierendenausweis für 6 Monate
· einen Studentenpass: freier Eintritt für alle Bühnen- 
und Kulturveranstaltungen am Goetheanum, Vortrags-
reihen, Kurse, und viele weitere Vergünstigungen

Bewerben können sich Studierende an einer künstler-
ischen Ausbildungsstätte, Universität, Fachhochschule 
o.ä. (Höchstalter 32 Jahre).
Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse des eigenen 
Fachbereichs, sowie Forschungsmethoden und die 
Fähigkeit, diese mit Unterstützung in der Praxis anzu-
wenden. Ausserdem werden Grundkenntnisse der 
Anthroposophie und des Werks Rudolf  Steiners sowie 
ein aktives Interesse vorausgesetzt, diese in der fach-
lichen Fragestellung zu vertiefen. Der Wille zur selb-
ständigen Arbeit an dem Projekt ist eine weitere Vo-
raussetzung.

An verschiedene Projekte sind teilweise weitere Be-
dingungen geknüpft, insbesondere sollte auch die in 
der Projektbeschreibung genannte Sprache in Wort 
und Schrift beherrscht werden (siehe ausführliche 
Beschreibung der Projekte unter
www.goetheanum.org/799.html

Dauer: 14. September 2009 – 15. März 2010

Terms and conditions
The scholarships are awarded for an intensive re-
search into Anthroposophy, as well as the appointed 
project. 

A scholarship includes:
· Mentorship by the project leader and a position at 
the Section/department. 
· Participation in and contribution to colloquia
·  Six monthly payments of  CHF 1200.– (~ € 
800.–), allowing living, insurance and further expen-
ses during the project
· A final public presentation of  the results, a written
documentation and possibly publication.
· Goethanum Student card for six months
· the Studentenpass, allowing free admission to all 
cultural events, concerts, performances, courses and 
lectures at the Goetheanum.

Application is open to all students in art schools, pro-
fessional schools and universities with a maximum age 
of  32 years. Students are expected to have a basic 
overview in their field of  study and of  basic research 
methods and should be able to apply them. In additi-
on, a basic knowledge of  Anthroposophy and of  the 
works of  Rudolf  Steiner is mandatory. The ability to 
work self-reliant is another prerequisite.

For a detailed description of  the projects see
www.goetheanum.org/799.html
Various projects list further conditions. The candidate 
must be proficient in conversation and writing in one 
of  the stated languages. 

Duration: 14 September 2009 – 15 March 2010

http://www.goetheanum.org/799.html
http://www.goetheanum.org/799.html
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Bewerbung
Schriftliche Bewerbung mit folgenden Unterlagen
bis spätestens zum 22. Juni 2009

·  Anschreiben mit Kontaktdaten, aus dem hervor-
geht, auf  welches Projekt sich die Bewerbung bezieht
·  Tabellarischer Lebenslauf, aus dem auch spezielle 
eigene Interessensgebiete und Tätigkeiten hervorge-
hen
·  eine aktuelle wissenschaftliche Hausarbeit oder 
aktuelle Seminararbeit oder Dokumentation eines ei-
genen aktuellen Projekts
·  ggf. Liste mit Publikationen oder bearbeiteten 
Themen

Alle Bewerbungen werden von einem Komitee ausge-
wertet. In Abstimmung mit den Projektleitern wird ü-
ber die Vergabe entschieden.

Die endgültige Entscheidung wird bis spätestens zum 
5. Juli 2009 schriftlich mitgeteilt.

Bewerbung senden an: 
Robin Schmidt
Goetheanum
Postfach
CH-4143 Dornach 1

oder per e-mail: robin.schmidt@goetheanum.ch

Rückfragen zur Bewerbung:
bitte zuerst die Informationen unter
www.goetheanum.org/799.html konsultieren, sonst 
wenden Sie sich an Robin Schmidt. 

Application
Written application until 22 June 2009 must enclose:

· A covering letter with contact information and the 
selected project title
·  CV, including special areas of  intrest and activities
·  a current academic paper / homework, publication 
or a documentation of  a current project
·  a list of  publications and / or a list of  subjects 
workedon in your field of  study

All applications will be examined by a commitee and 
selected together with the project leaders.

All applicants will receive a final answer no later than 5 
July 2009.

Send to: 
Robin Schmidt 
Goetheanum
Postfach
CH-4143 Dornach 1

Or by e-mail: robin.schmidt@goetheanum.ch

Questions about the application:
Please consult first the information on
www.goetheanum.org/799.html, then contact Robin 
Schmidt. 
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Projekte Vergabe 2009

Allgemeine Anthroposophische Sektion 

Titel Anthroposophische Meditation Anthroposophical Meditation: Descriptions and 
developments in the work of  Rudolf  Steiner

Betreuer/Tutor Bodo v. Plato

Beschreibung
Description

In diesem Projekt geht es um eine Sichtung, 
Zusammenfassung und Darstellung der 
grundlegenden Angaben Rudolf  Steiners zu 
Meditation. Besonderer Wert wird auf  ein 
Verständnis der Entwicklung in Rudolf  Steiners 
Darstellung der anthroposophischen Meditati-
on gelegt, sowie eine Beschreibung ihrer spe-
zifischen Eigenschaften.

Sprachen/Lan-
guage

Deutsch German language only

Voraussetzun-
gen / Prere-
quisites

Gute Kenntnis der Anthroposophie, Erfahrung 
in wissenschaftlichen Arbeitsweisen

R ü c k f r a g e n 
zum Projekt 
an/Questions 
on the projects

von.plato@goetheanum.ch



Allgemeine Anthroposophische Sektion

Titel Rudolf  Steiner und die soziale Kunst Rudolf  Steiner and Social Art

Betreuer/Tutor Heinz Zimmerman

Beschreibung
Description

In diesem Projekt geht es darum, in Anknü-
fung an Schillers Begriff  der "Lebenskunst" 
die Bedingungen - moralische Technik und 
moralische Phantasie, d.h. die Kunstmittel 
dieser zu entwickelnden Kunst anhand der 
Anthroposophie herauszuarbeiten. Ein Teil der 
 Arbeit dient dem Bereitstellen der entspre-
chenden Literatur, insbesondere aus der Ru-
dolf  Steiner-Gesamtausgabe. Der Projektleiter 
strebt damit eine Publikation an als Ergän-
zung und Fortführung seiner Schrift "Spre-
chen, Zuhören, Verstehen" (Stuttgart 1992).

Sprachen/Lan-
guage

Deutsch German language only

Voraussetzun-
gen / Prere-
quisites

Gute Kenntnis der Anthroposophie, Erfahrung 
in wissenschaftlichen Arbeitsweisen

R ü c k f r a g e n 
zum Projekt 
an/Questions 
on the projects

heinz.zimmermann@goetheanum.ch



Pädagogische Sektion

Titel Ansätze zur Resilienz in der Waldorf-/
Steinerpädagogik

Resilience in Waldorf-/Steiner Education

Betreuer/Tu-
tor

Christof  Wiechert

Beschreibung
Description

Mit Recht wird der Anspruch erhoben, die 
Erziehungskunst Rudolf  Steiners habe 
starke Elemente in sich, die Resilienz im 
Leben zu erzeugen bzw. zu fördern. Auf-
gabe dieses Forschungsprojektes ist es, 
diese Elemente herauszuarbeiten, darzu-
stellen und sie mit der gegenwärtigen 
Resilienzforschung zu vergleichen.

Rudolf  Steiners art of  education includes fun-
damental elements to achieve resilience. The 
purpose of  this research project is to identify 
these elements, and to compare them with the 
current research on resilience. 

S p r a c h e n /
Language

Deutsch oder Englisch German or English

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Grundkenntnisse der Waldorfpädagogik 
und der Anthroposophie werden voraus-
gesetzt.

Fundamental knowledge of Steiner Education 
and Anthroposophy. 

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

christof.wiechert@goetheanum.ch



Pädagogische Sektion

Titel Die Kinderbesprechung/die Kinderkonfe-
renz: Ursprung und Anwendung innerhalb 
der Pädagogik und im Entwicklungsver-
lauf

The ‘Child Discussion’ (‘Kinderkonferenz’): 
Origin and Practice in Education and Child 
Development 

Betreuer/Tu-
tor

Christof  Wiechert

Beschreibung
Description

Eine der Kernfähigkeiten eines Lehrerkol-
legiums, wie auch des einzelnen Lehrers, 
ist die sachgemäße Beurteilung eines 
Schülers in jeder Altersstufe. Nur so kann 
ein Schüler im jeweiligen Fall auch ent-
sprechend unterstützt werden. In den 
drei Bänden Konferenzen mit den Leh-
rern, sind ungefähr 80 so genannte ‚Kin-
derbesprechungen’ wiedergegeben. An-
hand dieses Materials sollen Methode und 
Arbeitsweise Steiners in diesen Fällen 
rekonstruiert werden. 

S p r a c h e n /
Language

Deutsch German

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Grundkenntnisse der Waldorfpädagogik 
und der Anthroposophie werden voraus-
gesetzt.

Fundamental knowledge of Steiner Education 
and Anthroposophy. 

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

christof.wiechert@goetheanum.ch



Naturwissenschaftliche Sektion

Titel Ausstellung zur Farbenlehre Goethes Exhibition on Goethe‘s Colour Theory

Betreuer/Tu-
tor

Johannes Kühl, Matthias Rang

Beschreibung
Description

Für das Jahr 2010 bereiten wir eine Aus-
stellung zur Farbenlehre Goethes vor. 
Dafür wollen wir einige Experimente, die 
über das Historische hinaus eine Bedeu-
tung haben, so aufbauen, dass die Aus-
stellungsbesucher selbst experimentieren 
können. Dafür benötigen wir Hilfe. Die 
Ausstellung soll am Goetheanum und an 
andren Orten (Museen) gezeigt werden, 
wobei wir auf  der Erfahrung mit anderen 
Ausstellungen aufbauen. Die Mitarbeit 
bietet dem Stipendiaten eine kompetente 
Einarbeitung in die Farbenlehre, insbe-
sondere ihre physikalischen Aspekte.

We are preparing an exhibition on the colour 
theory of  Goethe for 2010, which will be 
shown at the Goetheanum and interested mu-
seums. For this purpose, experiments will be 
developed in such a way that visitors may be 
accomplish them themselves. For this project 
we are looking for student interested in a tho-
rough introduction into the colour theory and 
motivated to design and realize the experi-
mental setups.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch / English German / English

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Voraussetzungen sind Grundkenntnisse in 
Physik, handwerkliches Geschick und 
Spass am Experimentieren

basic knowledge in physics, technical skills 
and fun for experimentation

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

johannes.kuehl@goetheanum.ch



Naturwissenschaftliche Sektion

Titel Nicht-Mendelsche Vererbung bei Senecio 
vulgaris

Non-mendelian inheritance of  Senecio vulgaris

Betreuer/Tu-
tor

Johannes Wirz und Ruth Richter

Beschreibung
Description

Die Goethesche Theorie des Lebendigen 
postuliert u.a., dass Vererbung nicht Ur-
sache für sondern Folge von Lebenspro-
zessen ist. Ergebnisse der molekularen 
Genetik belegen dieses Postulat eindrück-
lich. Am gemeinen Greiskraut (Senecio 
vulgaris) soll die Weitergabe erworbener 
Eigenschaften experimentell untersucht 
werden. Verschiedene Typen werden da-
für in kontrolliert veränderten Umwelten 
in ihrer Entwicklungsdynamik, Pflanzen-
gestalt und Blattmetamorphose beobach-
tet und dokumentiert. Parallel dazu gilt 
es, die Fachliteratur über Senecio aufzu-
arbeiten.
Dieses Projekt beginnt im März 2010

Goethe postulates in his natural scientific the-
ory that heredity is not the cause for, but rat-
her the result of, certain life processes. Mole-
cular genetic research results impressively 
substantiate this postulate. The heredity of  
acquired characteristics will be the subject of  
a case study on the common groundsel 
(Senecio vulgaris). The dynamics of  develop-
ment, shape of  the plant and metamorphosis 
of  leaves will be observed and documented, 
using different types in modified environ-
ments. The project also includes a compilation 
of  the relevant academic literature.  This pro-
ject starts in March 2010!

S p r a c h e n /
Language

Deutsch / English German / English

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Für dieses Projekt können sich Studie-
rende in Biologie, Agrarwissenschaften 
mit Grundkenntnissen in Genetik bewer-
ben; selbständiges und exaktes Arbeiten 
bei Anbau und Auswertung sind ebenso 
erforderlich wie die Bereitschaft, sich in 
die Grundlagen der goetheanistischen 
Naturwissenschaft einzuarbeiten. 

Biology and Agronomy students with a basic 
knowledge of Genetics can apply for this pro-
ject. Students need to be able to work inde-
pendently and accurately in cultivation and 
evaluation, and should be interested in get-
ting to know the basics of Goethean natural 
science. 

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Johannes Wirz; +41 61 706 42 30
johannes.wirz@goetheanum.ch



Sektion für Landwirtschaft

Titel Wie können wir mehr tun was wir wollen? How can we do more what wie want to do? 
Researches on the relation of  will and food.

Betreuer/Tu-
tor

Nikolai Fuchs

Beschreibung
Description

Es gibt einen grossen Unterschied zwi-
schen Ergebnissen von Verbraucher-Be-
fragungen, z.B. auf  Fragen wie „wieviel 
Öko- bzw. Demeter Lebensmittel würden 
Sie zu dem und dem Preis kaufen 
wenn...“, und dem, was Verbraucher letzt-
lich tun – die so genannte Handlungslü-
cke. Rudolf  Steiner sagte einmal auf  die 
Frage von Ehrenfried Pfeiffer, warum 
Anthroposophen – trotz Schulung – so-
wenig täten was sie sagten „das ist eine 
Ernährungsfrage“. In dem Projekt soll es 
darum gehen, diese Zusammenhänge – 
Vorstellung – Wille – Handlung – (Ernäh-
rung) – auszuleuchten. Ein Länderver-
gleich z.B. Deutschland – Neuseeland 
bezüglich der „Demeter-Kundschaft“ 
kann dabei einen Projektteil bilden.

Sprachen/
Language

Deutsch / English

Vorausset-
zungen / 
Prerequisites

Abgeschlossenes Hochschulstudium 
(Bachelor) in entweder 
Agrarwissenschaften/Sozialwissenschafte
n/Psychologie und Kenntnisse in der Le-
bensmittelbranche/biologisch-dynamische 
Landwirtschaft

Rückfragen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Nikolai Fuchs,  
nikolai.fuchs@goetheanum.ch



Medizinische Sektion 

Titel Konzeption und Erstellung von Ausbil-
dungsmaterial für die internationale Ärz-
tefortbildung IPMT

Betreuer/Tu-
tor

Stefan Langhammer

Beschreibung
Description

Seit 2002 führt die Medzinische Sektion 
das "International Postgraduate Medical 
Training" durch. Die bisherige Arbeit hat 
gezeigt, wie wichtig didaktisch gut aufge-
baute Unterrichtsmaterialien sind. In die-
sem Projekt sollen auf  der Grundlage der 
bisherigen Ausbildungserfahrung solche 
Materialien für unsere IPMT-Studierende 
erstellt werden.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Das Projekt richtet sich an Studierende in 
Medizin oder Biologie mit Interesse mit 
Interesse an anthroposophischer Men-
schenkunde und Medizin sowie metho-
disch-didaktischen Fragen.

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Stephan Langhammer, 
stefan.langhammer@medsektion-goethea
num.ch



Sektion für Redende und Musizierende Künste

Titel Der Aspekt der «inneren Zeit» und des 
«doppelten Zeitstroms» in seiner Bedeu-
tung für das Erfassen des Ätherischen in 
der Eurythmie

«Inner time» and «reciprocal time flow» - their 
significance for an understanding of the ethe-
ric in eurythmy

Betreuer/Tu-
tor

Ursula Zimmermann, Margrethe Solstad

Beschreibung
Description

Die Eurythmie ist offensichtlich und doch 
geheimnisvoll mit dem Ätherischen ver-
bunden. Alle ihre Elemente, so macht 
R.Steiner deutlich, sind dem Ätherleib 
abgelesen. Rudolf  Steiner nennt in seiner 
geisteswissenschaftlichen Forschung den 
Aspekt des Erfahrens der „inneren Zeit“ 
und des „doppelten Zeitenstroms“ als 
wesentliche Hilfe für die Wahrnehmung 
des Ätherischen. Die hier angebotene 
Forschung soll in praktisch eurythmischer 
und gedanklicher Arbeit diesem For-
schungshinweis Rudolf  Steiners folgen. 
Erwartet wird eine schriftliche Dokumen-
tation der Ergebnisse und eine praktisch-
eurythmische Demonstration.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch 

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Eurythmische Grundausbildung mit von 
der Sektion anerkanntem Diplom

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Margrethe Solstad: 
margrethe.solstad@goetheanum.ch
Ursula Zimmermann: 
zimmermann@kairos-zentrum.org

mailto:margrethe.solstad@goetheanum.ch
mailto:margrethe.solstad@goetheanum.ch


Sektion für Sozialwissenschaften

Titel Dreigliederungsimpulse im Wirtschaftsle-
ben

Impulses for threefoldness in economics

Betreuer/Tu-
tor

Ulrich Rösch

Beschreibung
Description

Mit dem Kommenden Tag und der Fu-
turum AG hat Rudolf  Steiner zwei rich-
tungsweisende Modelle im Wirtschaftsle-
ben gestaltet. Es gibt eine Doktorarbeit 
über die Futurum, der Kommende Tag 
wurde noch nicht wissenschaftlich aufge-
arbeitet.
1) Was kann der Kommende Tag heute 
für neue Gründungen konzeptionell hel-
fen. Idee und Praxis.
2) Welche anthroposophischen, 
sozialwissenschaftliche/Dreigliederungsak
tivitäten hat es nach dem 2. - Weltkrieg 
bis heute gegeben?
3) Welche Wirtschaftsbetriebe gibt es 
heute, die sich dem Sozialimpuls der 
Anthroposophie verbunden sehen. Eine 
Beschreibung der Ansätze.

Jedes Projekt kann unabhängig bearbeitet 
werden.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch 

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Sozialwissenschaftliche, wir tschaftswis-
senschaftliche oder historische Kenntnis-
se sind Voraussetzungen für die Bearbei-
tung. Interesse für die soziale Frage

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Ulrich Rösch, Tel.: 0041 61 7064430 
o d e r 0 0 4 9 7 6 2 1 1 7 0 8 5 6 , 
ulrich.roesch@goetheanum.ch



Mathematisch-Astronomische Sektion

Titel Abgrenzung und Verschmelzung von Na-
tur- und anthroposophischer Geisteswis-
senschaft

Delineation and mergence of natural science 
and anthroposophical spiritual science

Betreuer/Tu-
tor

Oliver Conradt

Beschreibung
Description

„Überall dort, wo im modernen Sinne 
Wissenschaft entstanden ist, entstand sie 
gegen den Sinnesschein.“ So charakteri-
siert Rudolf  Steiner die Entwicklung der 
materialistischen Naturwissenschaft, wel-
che die Grenze der sinnlich wahrnehmba-
ren Welt schon lange überschritten hat, 
obwohl sie – paradoxerweise bis heute  -- 
gerade auf  diese sich gründen möchte.

Das Projekt umfasst a) das gründliche 
Studium u.a. der Schrift „Die Schwelle der 
geistigen Welt“ (R. Steiner) und b) die 
Ausarbeitung von Erfahrungen an der 
Schwelle, die am naturwissenschaftlich 
oder technischen Denken gemacht wer-
den können. Beispiele aus Astronomie 
und Mathematik bilden den Ausgangs-
punkt.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch 

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Das Stipendium richtet sich an Studieren-
de naturwissenschaftlicher oder techni-
scher Fachrichtungen. Vorausgesetzt wird 
das Interesse an der anthroposophischen 
Geisteswissenschaft.

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Oliver Conradt, +41-(0)61 706 42 20, 
mas@goetheanum.ch



Mathematisch-Astronomische Sektion

Titel Vreede Gesamtausgabe Complete edition of the work of Elisabeth 
Vreede

Betreuer/Tu-
tor

Oliver Conradt

Beschreibung
Description

Elisabeth Vreede wurde 1923 als erste 
Leiterin der Mathematisch-Astronomi-
schen Sektion in den Gründungsvorstand 
der Allgemeinen Anthroposophischen 
Gesellschaft gewählt. In ihren Schriften 
finden sich viele Ausführungen und Anre-
gungen, wie die anthroposophische Geis-
teswissenschaft in den Naturwissenschaf-
ten fruchtbar gemacht werden kann. Die 
Arbeiten sind jedoch nur teilweise veröf-
fentlicht, vergriffen oder schwer zugäng-
lich. 
In der Mathematisch-Astronomischen 
Sektion wird gegenwärtig an der Gesamt-
ausgabe von Elisabeth Vreede gearbeitet. 
Das Projekt beinhaltet die Aufarbeitung 
von Vreedes Schriften für die geplante 
Gesamtausgabe.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch 

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Das Stipendium richtet sich an Studieren-
de naturwissenschaftlicher Fachrichtun-
gen. Vorausgesetzt wird eine sichere 
Kenntnis der elektronischen Textverarbei-
tung.

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Oliver Conradt, +41-(0)61 706 42 20, 
mas@goetheanum.ch



Dokumentation am Goetheanum

Titel Der Demokratiebegriff in Rudolf Steiners 
gesellschaftsbildenden Ansätzen (Anthro-
posophische Gesellschaft einerseits, sozi-
ale Dreigliederung andererseits)

The concept of democracy in Rudolf  Steiners 
societal ideas

Betreuer/Tu-
tor

Uwe Werner

Beschreibung
Description

Steiner hat die Gesellschaftsformen ab 
1902 bis 1923 mitgetragen bzw. mitge-
staltet. Setzt man die Entwicklung indivi-
dueller Freiheit und Verantwortung, also 
das Streben nach dem "souveränen" Indi-
viduum als grundlegend voraus, was wird 
dann aus den überkommenen demokrati-
schen Gesellschaftsformen, oder sind 
diese durchaus mit jenem vereinbar? Gibt 
es in dieser Hinsicht Veränderungen, die 
sich besonders im Konzept der Weih-
nachtstagung als Neugründungsvorgang 
niedergeschlagen haben müssten?
Gibt es Gründe, warum gerade eine anth-
roposophische Gesellschaft besondere 
Strukturen bilden müsste?

S p r a c h e n /
Language

Deutsch / Englisch (die Quellen sind aber 
durchgängig in deutscher Sprache, die 
auf jeden Fall ausreichend beherrscht 
werden müsste)

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Der Studierende sollte ein besonderes 
Interesse für gesellschaftliche Rechts-
strukturen und die Geschichte der anth-
roposophischen Gesellschaft mitbringen.

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

uwe.werner@goetheanum.ch



Forschungsstelle Kulturimpuls

Titel Untersuchungen zur Entwicklung der 
Anthroposophie nach dem 2. Weltkrieg

The development of  anthroposophy after the 
second world war

Betreuer/Tu-
tor

Robin Schmidt

Beschreibung
Description

Die historische Untersuchung der Ent-
wicklung der Anthroposophie nach dem 2. 
Weltkrieg steht noch ganz in den Anfän-
gen. Aufgrund von Archivalien und Doku-
mentationen sollen einige zentrale Ent-
wicklungen verfolgt werden: Internationale 
Ausbreitung der anthroposophischen 
Einrichtungen, historische Entwicklung der 
Behandlung zentraler anthroposophi-
scher Themen wie „Schulungsweg“ oder 
„Reinkarnation“, statistische Untersu-
chungen zu Mitgliederzahlen.

S p r a c h e n /
Language

Deutsch

Vo r a u s s e t-
z u n g e n / 
Prerequisites

Grundkenntnisse der Anthroposophie, 
Beherrschung der wissenschaftlichen 
Arbeitsmethoden in Geschichte, Literatur-
wissenschaft, Soziologie o.ä. 

Rück f r agen 
zum Projekt 
an/Questions 
on the pro-
jects

Robin.Schmidt@goetheanum.ch


